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Wegbeschreibung zum Haus 
 
Lokale Geschäfte: 
Sowohl in Auressio wie in Loco hat es ein Restaurant, in Loco einen Lebensmittelladen, eine 
Post und eine Raifeisenbank.  
 
Von Auressio führt oberhalb der Kirche ein Weg leicht nach links in den Wald hinein, über 
einen kleinen Bach und leicht aufwärts. Es folgt nach etwa 30m ein Haus und von dort geht es 
weiter aufwärts. Wenn man an einer Sitzbank vorbei kommt, ist man auf dem richtigen Weg. 
etwa 15- 25 Min. später erreicht man Ferreria, ein Haus  mit einem trockenen Schwimmbassin 
und einer Keramiktafel "Velo anstellen verboten" :-). Urbiell weiter oben ist selten von älteren 
Leuten mit Schafen und Hund bewohnt, dort bitte auf dem Wanderweg bleiben. Der Weg geht 
von dort aus nach ca. 15 Min.  über eine Brücke und dann steil den Wald hinauf. Danach 
kommt rechter Hand eine Wiese, von dort kann man von unten das Rustico sehen. Der Weg 
geht dann noch durch den Wald und man kann rechts zum Haus abzweigen und kommt als 
erstes an der relativ grossen Ruine vorbei zum kleinen Häuschen von Pedesen. 
 
Von Loco führt ein relativ breiter Weg oberhalb der Kirche ins Seitental. Irgendwann kommt 
man an einer Kapelle vorbei. Später kommt man zum Ighelon, es hat mehrere Häuser und 
Wiesen. Das erste Haus ist von einem kleinen, festen Tessiner Bauer bewohnt, er hat einen 
Hund und Lamas. Er ist gehbehindert und der einzige der mit dem Töff hinauf fahren darf. Er ist 
meistens dort. Von hier sieht man Pedesen, es ist auf der andern Talseite. Anschliessend geht 
der Weg weiter und man darf die Wegkreuzung gegen Mulegn nicht verpassen, sonst kommt 
man auf den Passo della Garina. Der Weg führt nach rechts durch den Wald über eine Brücke. 
Kurz nach der Brücke geht der Weg steil nach oben, er ist dann nicht mehr so breit. In Mulegn 
hat es verschiedene Häuser, der Weg führt zwischen den Häusern durch. Man überquert dann 
einen Bach über eine Holzbrücke nach oben. Nach der Wiese wird es steiniger und man kommt 
nochmals über einen Bach, ohne Brücke. Anschliessend kommt ein Wegweiser nach Calagno, 
man geht nicht nach oben, sondern nach unten. Der Weg ist dort zum Teil sehr steil und 
schmal. Schliesslich kommt man nochmals über eine Brücke und geht bei einem grossen alten 
Kastanienbaum statt nach unten geradeaus zum Rustico. 
 


